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IMSHEIMER
RUNDSCHAU

17

Der Reaktionsschluss in 
KW 18 wird vorverlegt auf 

Dienstag, 29.04.2025. 
Wir bitten um Beachtung.

Das Rathaus bleibt am  
Freitag, 2. Mai 2025,  

aufgrund des Brückentages 
geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung.

Nähere Informationen zum 
digitalen Lichtbild für  

Ausweisdokumente ab 01. 
Mai finden Sie in dieser 

Ausgabe RADFAHRERVEREIN
WIMSHEIM e.V.

EINLADUNG ZUR

AB 10 UHR
AUF DEM CHRISTIAN-JENTNER-PLATZ

RADSPORTHALLE
WIMSHEIM

1. MAI
FEIER
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1. Mai 2025: Digitale Bilder für Ausweisdokumente

Morphing und Manipulationen entgegenwirken

Das ist der Hintergrund der Neuregelung für biometrische Passbilder ab dem 
01.05.2025. Morphing nennt sich eine Technik, mit der mehrere Aufnahmen von 
Gesichtern zu einem Bild verschmolzen werden. Das Passbild zeigt dann die 
Gesichtszüge von verschiedenen Personen in einem Lichtbild. So können manipulierte 
Lichtbilder erstellt werden. Diesen Manipulationen soll und muss bei der Beantragung 
von hoheitlichen Ausweisdokumenten entgegengewirkt werden.
Um eben jene auszuschließen, sind ab dem 01.05.2025 ausschließlich digitale
Passbilder zulässig.

Wo bekommen Sie digitale Passbilder?

Sie können zu einem zertifizierten Fotostudio gehen und ein Passfoto aufnehmen
lassen, welches über eine sichere Verbindung direkt an die zuständige Behörde
übermittelt wird.

Fotostudios, die diesen Service anbieten, können Sie bspw. unter www.e-passfoto.de 
finden.

Sie haben außerdem die Möglichkeit, ab dem 01.05.2025 Ihre Passbilder hier beim
Einwohnermeldeamt Wimsheim selbständig aufzunehmen. Die Aufnahme der 
Passbilder im Bürgerbüro ist gebührenpflichtig.

Die Höhe der Gebühr beträgt 6,00 €.

Diese Neuregelung wird zum 01.05.2025 bundesweit umgesetzt. Bei einer
bundesweiten und gleichzeitigen Umstellung von Verfahren kommt es sicherlich vor, 
dass nicht alles von Anfang an reibungslos läuft und dies im Hinblick auf die nahenden
Sommermonate.

Bitte berücksichtigen Sie deshalb bei Ihrer Planung zur Beantragung neuer
Ausweisdokumente, den Termin mit mehr Vorlauf als gewöhnlich zu buchen.
Kurzentschlossene sollten zur Sicherheit das Passbild bei einem zertifizierten 
Fotografen aufnehmen lassen, da bei Systemausfall oder technischen Hürden keine 
Alternative im Bürgerbüro angeboten werden kann.

Generell gilt: Nach dem Urlaub ist vor dem Urlaub!

Prüfen Sie regelmäßig und zeitig die Gültigkeit Ihrer Ausweisdokumente und die Ihrer
Angehörigen. So steht einem stressfreien Start in die Urlaubssaison 2025 nichts im 
Wege.

Bitte denken Sie auch daran, dass diese Regelung ausschließlich für die Beantragung 
sämtlicher Ausweisdokumente der Bundesdruckerei gilt, sodass Sie für alle anderen 
Anliegen weiterhin ein ausgedrucktes biometrisches Lichtbild mitbringen müssen 
(Führerscheinumtausch, Führerscheinanträge, Fischereischeine usw.).  
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Notdienste

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Klinikum Karlsruhe  0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospital  0711 278-33100

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Neue einheitliche Notfalldienstnummer  0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelba-
ren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes Notdienst haben.

Öffnungszeiten der ärztlichen Bereitschaftspraxen
Bereitschaftspraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag  19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag      16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage   08:00 Uhr – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6,  
75175 Pforzheim
Mittwoch        15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Freitag         16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage   08:00 Uhr – 20:00 Uhr

Allgemeine Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage   10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Der Apotheken-Notdienstplan ist unter www.lak-bw.de 
abrufbar.

Tierärztlicher Notdienst
Der Notdienstplan für Kleintiere ist 
unter www.kleintiernotdienst-bb.de abrufbar.

Zuständige Bezirksschornsteinfegermeister
Herr Jens Rosenberger, Buchenweg 42,  
75228 Ispringen, Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - Uhlandstr. - Wiernsheimer 
Weg - Silcherstr. - Haselweg - Sonnenweg - Kernerstr. - Wen-
gertweg - Hauffstr.- Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende
Herr Benjamin Niesz, Kißlingweg 69,  
75417 Mühlacker, Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den oben genannten, für die 
Bezirksschornsteinfegermeister Rosenberger zuständig ist.

Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung Bauhof
Der Zweckverband 
Bauhof Heckengäu 
bestehend aus den 
Gemeinden Mönsheim, 
Wimsheim und Wurm-
berg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt je eine/n

Bauhofmitarbeiter(in) in Vollzeit (m/w/d)
Schwerpunkt Werkstatt

Aufgabenbereich:
• Alle Tätigkeiten im Bauhof wie z. B. Winterdienst, 

Straßenunterhaltung, Grünpflege und Unterhal-
tungsmaßnahmen an Gebäuden und Spielplätzen, 
insbesondere die Wartung der Kfz, Kleingeräte und 
Maschinen

Wir erwarten von Ihnen:
• Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbil-

dung, vorzugsweise Kfz-Mechaniker
• Führerscheinklasse B
• gute allgemeine handwerkliche Fähigkeiten,
• Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen an:
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• Qualifizierungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
• Vergütung nach TVöD

Stv. Bauhofleitung in Vollzeit (m/w/d)

Aufgabenbereich:
• Stellvertretende Leitung des Bauhofs mit allen Tätig-

keiten wie z. B. Winterdienst, Straßenunterhaltung, 
Grünpflege und Unterhaltungsmaßnahmen an Ge-
bäuden und Spielplätzen

Wir erwarten von Ihnen:
• Technische Qualifikation in einem handwerklichen 

Beruf
• Mehrjährige einschlägige Berufserfahrung
• Eigenständiges und verantwortungsbewusstes Handeln
• Organisatorische Fähigkeiten
• Befähigung zur Mitarbeiterführung und -motivation
• Betriebswirtschaftliches Handeln und EDV-Kenntnisse
• hohe Einsatzbereitschaft, auch außerhalb der übli-

chen Arbeitszeit
• Belastbarkeit, Flexibilität, Teamfähigkeit
• Führerscheinklasse B

Wir bieten Ihnen an:
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• Qualifizierungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
• Vergütung nach TVöD

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Unterlagen (inkl. tabellarischer Le-
benslauf, Arbeitszeugnisse etc.) sowie Ihre Gehaltsvor-
stellungen bitte bis zum 04.05.2025 an den Zweckver-
band Bauhof Heckengäu, Öschelbronner Str. 64, 75449 
Wurmberg oder per E-Mail an info@zvbh.de. Auskünfte 
erteilt Ihnen gerne unser stv. Bauhofleiter Hannes Früh 
(Tel. 07044/903194).

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen:  Bürgermeister Mario 
Weisbrich, 71299 Wimsheim, Rathaus-
straße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates  
am Dienstag, 29. April 2025

E I N L A D U N G
zu der am Dienstag, 29. April 2025, um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Wimsheim stattfindenden öffent-
lichen Sitzung des Gemeinderates.

T a g e s o r d n u n g
Öffentliche Sitzung
1.   Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über 

die Sitzung vom 25. März 2025
2.  Baugesuche
 2.1  Bauantrag im vereinfachten Verfahren:  

Mörikestraße 48, Flurstück 890/7, Erstellung eines 
Gartenhaus mit Terrasse und Überdachung

 2.2  Bauantrag: Robert-Bosch-Straße 12,  
Flurstück 3601/4, 3601/10, 3601/5,  
Errichtung einer Heizzentrale mit Schornstein

3.   Haushalt 2025  
– Beratung über das Investitionsprogramm 2025

4.   Antrag der Liste BI zum Erlass einer  
Katzenschutzverordnung

5.   Annahme von Spenden durch die Gemeinde  
– Beschluss des Gemeinderates nach § 78 (4) GemO

6.  Bekanntgaben und Verschiedenes
7.  Einwohnerfrageviertelstunde

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich ein-
geladen.
Wimsheim, 17. April 2025
gez. Mario Weisbrich
Bürgermeister

Rentenangelegenheiten

Ausgezeichnet für optimale Arbeitsbedingungen 
in jeder Lebensphase
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) hat sich als besonders familienfreundliche Ar-
beitgeberin im März erneut das Zertifikat mit Prädikat zum 
audit berufundfamilie für weitere drei Jahre gesichert. Es 
steht für die besondere Anerkennung langjähriger, nach-
haltiger familien- und lebensphasenbewusster Personal-
politik. Das Zertifikat mit Prädikat des Kuratoriums der be-
rufundfamilie Service GmbH gilt als Qualitätssiegel für eine 
strategisch angelegte Vereinbarkeitspolitik.
„Es ist ein großer Erfolg, dass die DRV BW als Arbeitgeberin 
seit 2012 mit dem Zertifikatslogo des audit berufundfamilie 
für ihre tollen familienbewussten Maßnahmen ausgezeich-
net ist“, erklärt Gabriele Prestel, DRV BW-Gleichstellungsbe-
auftragte. „Das bestätigt unsere intensiven Bemühungen, 
unseren Mitarbeitenden – Frauen wie Männern – maßge-
schneiderte Maßnahmen für die Vereinbarung von Beruf 
und Familie anzubieten.“ Ein wichtiger Baustein für Frauen 
sei das Wiedereinstiegsprogramm nach der Familienpause, 
welches die Mitarbeiterinnen unterstützt und weitere Kar-
riereschritte in der Zukunft ermöglicht.

DRV BW setzt auf besondere Angebote für Mitarbeitende
In den vergangenen Jahren hat die DRV BW ihre Angebote 
kontinuierlich verfeinert, um noch passgenauer die indi-
viduell benötigte Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Pri-
vatleben zu ermöglichen. Dabei wurden die Bereiche fle-
xible Arbeitszeiten, Homeoffice, vielfältige Teilzeitmodelle, 
Eltern-Kind-Arbeitszimmer oder auch das umfassende 
betriebliches Gesundheitsmanagement in den Fokus ge-

nommen. „Künftig soll das Thema Vereinbarkeit in der Un-
ternehmenskultur noch weiter gestärkt und um das Thema 
Vielfalt ergänzt werden“, sagt Gleichstellungsbeauftragte 
Prestel mit Blick in die Zukunft.
Neben diesen Pluspunkten bietet eine Ausbildung oder 
Tätigkeit bei der DRV BW weitere Vorteile: Sie ist zukunfts-
sicher, anspruchsvoll und abwechslungsreich. Regelmäßig 
starten Auszubildende an den Standorten Karlsruhe und 
Stuttgart sowie neue Mitarbeitende für verschiedene Tä-
tigkeiten an mehreren Dienstorten in Baden-Württemberg.

Gelebte Vielfalt in der Rentenversicherung
Vor über zehn Jahren hat sich die DRV BW der Unterneh-
mensinitiative „Charta der Vielfalt“ angeschlossen und setzt 
damit ein Zeichen für mehr Toleranz in der Arbeitswelt. „Wir 
freuen uns über Bewerbende, die die Vielfalt in unserem 
Unternehmen bereichern“, sagt Gabriele Prestel. „Schon 
heute beschäftigen wir Mitarbeitende aus 38 Nationen. 
Diversität zielt jedoch nicht nur auf Herkunft oder Spra-
che ab. Vielmehr sind unterschiedliche Mitarbeitenden ein 
Spiegelbild der Gesellschaft und ein Gewinn für jede Be-
legschaft.“ Daraus abgeleitet ist ein wertschätzender und 
vorurteilsfreier Umgang miteinander – unabhängig von 
Alter, Religion oder Weltanschauung, Beeinträchtigungen, 
sexueller Orientierung, Geschlecht und Identität – in der 
DRV BW gelebte Normalität.
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellen-
angebote finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere
Informationen über die Ausbildungs- und Studiengänge bei 
der DRV BW gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren

am 25. April  Frau Elke Langer zum 75. Geburtstag.
am 26. April   Frau Maria Del Car Lauser-Andreu Magraner 

zum 80. Geburtstag.
am 26. April  Frau Birgitt Schwarz zum 70. Geburtstag.
am 27. April  Frau Emma-Ottilie Müller zum 85. Geburtstag.
am 01. Mai  Frau Maria Christine Sülz zum 75. Geburtstag
Dazu gelten ihnen herzliche Glückwünsche der gesamten 
Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Ortsbücherei

Öffnungszeiten
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchgasse 5, Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de, Tel.: 07044-9427-29

Bücherei-Café
Das nächste Bücherei-Café ist am 30.04.25!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Samstag, 24. Mai 2025
Aufbau für Festwochenende
Beginn 9:00 Uhr

Sonntag, 25. Mai 2025
Feuerwehrfest

Montag, 26. Mai 2025
Feuerwehrfest – Aufräumen
Beginn 19:00 Uhr

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Am Donnerstag, den 01.05. trifft sich die Jugendfeuerwehr 
der Gruppe A & B in Zivil zur 1. Maiwanderung um 09:00 Uhr 
am Feuerwehrhaus.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Am Samstag, 26. April, im Mehrgenerationen-
haus Mühlacker: Tanznachmittag für Menschen 
mit und ohne Demenz
MÜHLACKER/ENZKREIS. Das consilio Enzkreis und das Se-
niorenzentrum St. Franziskus laden Tanzbegeisterte jeden 
Alters, Singles und Paare, Menschen mit und ohne Demenz 
herzlich zu einem Tanznachmittag am Samstag, 26. April, 
ab 14:30 Uhr ins Mehrgenerationenhaus in der Erlenbach-
str. 15 in Mühlacker ein. Der Musiker Rainer Kühnle aus Le-
onberg garantiert flotte Unterhaltung. Auch für die Bewir-
tung ist gesorgt. Der Eintritt ist frei. Tanzen weckt bei den 
meisten Menschen glückliche Erinnerungen an die Jugend, 
an die große Liebe, an fröhliche Feiern. So empfinden das 
auch Menschen mit Demenz. Denn auch wenn sich vieles 
verändert oder verschwindet – nicht jedoch die Fähigkeit, 
das Leben zu genießen und Leidenschaft zu empfinden.

Ab Klasse 8 zu wirtschaftlicher Kompetenz – 
Informationsabend zum sechsjährigen  
wirtschaftswissenschaftlichen Gymnasium der 
Fritz-Erler-Schule Pforzheim
Wie kommt eigentlich ein Kaufvertrag zustande? Welche 
Rechte habe ich als Verbraucher und wie funktioniert ein 
Unternehmen?
Mit solchen und ähnlichen alltagsrelevanten Fragestellun-
gen beschäftigen sich die Schülerinnen und Schüler der 
Mittelstufe des Fritz-Erler-Wirtschaftsgymnasiums, das mit 
Klasse 8 beginnt und in Klasse 13 nach sechs Schuljahren mit 
der Abiturprüfung endet. Schüler der Klassen 7 einer Haupt- 
oder (Werk-) Realschule bzw. einer Gemeinschaftsschule 
sowie eines Gymnasiums können mit einem guten Zeugnis 
am Ende des Schuljahres in diese Schulart überwechseln, 
sodass sie dann nach insgesamt 13 Jahren die allgemeine 
Hochschulreife erwerben. Somit sind die schulischen Vor-
aussetzungen für jede beliebige Studienrichtung ge geben.
Da diese interessante Schulart nicht so bekannt ist und 
noch einige Plätze frei sind, findet am Mittwoch, 7. Mai 
2025, um 19.00 Uhr, ein Informationsabend statt. Dabei 
werden auch die Aufnahmebedingungen und die Anmel-
demodalitäten erklärt.
Interessierte Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern 
sind herzlich eingeladen. Anmeldungen sind dann noch 
möglich.
www.fes-pforzheim.de

Abfall aktuell

Abfuhrtermine

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine
Montag, 28. April 2025
Gesamtübung
Beginn 19:00 Uhr

Donnerstag, 1. Mai 2025
Maiwanderung
Beginn 9:00 Uhr

Montag, 5. Mai 2025
Atemschutzübung
Beginn 19:00 Uhr

Sonntag, 11. Mai 2025
Beginn Zug 1
Beginn 19:00 Uhr
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Gutes muss nicht teuer sein: Lecker, frisch und 
schnell - Jetzt anmelden für Kurs „Einfach Kochen“
ENZKREIS/PFORZHEIM. Am Mittwoch, 7. Mai, startet der 
nächste Kurs „Einfach Kochen“ mit vielen Tipps und Tricks, 
wie frisch, ausgewogen und unkompliziert selbst gekocht 
werden kann. An elf Vormittagen – immer mittwochs von 
9:30 bis 13 Uhr – lernen die Teilnehmenden die Fülle des 
Lebensmittelangebots kennen. Dazu gibt es Anregungen 
zu Einkauf, Lagerung und Resteverwertung – wichtig ge-
rade angesichts gestiegener Preise. Vom Snack bis zum 
kompletten Mittagessen, vom Backen bis zu schonenden 
Garmethoden reicht die Bandbreite der Kursinhalte – und 
natürlich wird auch gemeinsam gegessen.
Der Kurs des Landwirtschaftsamts wird vom Land geför-
dert. Er findet in der Lehrküche der Volkshochschule in 
Pforzheim statt und kostet 70 Euro inklusive Lebensmit-
teln. Für Menschen mit geringem Einkommen – etwa Emp-
fänger von Arbeitslosen- oder Bürgergeld – sind es 11 Euro 
für alle elf Termine.
Anmeldungen sind bis 25. April möglich per E-Mail an  
Forum.Ernaehrung.Hauswirtschaft@enzkreis.de oder unter 
Telefon 07231 308-1800. Fragen beantwortet Ellen Riexin-
ger unter 07231 308-1816 oder per E-Mail an 
Ellen.Riexinger@enzkreis.de.

Wanderausstellung „Teilsein. Teilhaben.  
Menschenrecht!“ in Pforzheimer Schlössle  
Galerie eröffnet – Inklusion im Fokus
PFORZHEIM/ENZKREIS. Anlässlich des Europäischen Pro-
testtags zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung 
wird vom 26. April bis zum 8. Mai die Wanderausstellung 
„Teilsein. Teilhaben. Menschenrecht!“ in der Schlössle Ga-
lerie in Pforzheim präsentiert. Im Mittelpunkt stehen ein-
drucksvolle Porträts des Königsbacher Künstlers und Foto-
grafen Patrick Werner, die Menschen mit Behinderungen in 
ihrem Alltag zeigen.
„Die Idee für diese Ausstellung entstand im Jahr 2019 an-
lässlich des zehnjährigen Bestehens der UN-Behinderten-
rechtskonvention“, erinnert sich Anne Marie Rouvière-Pe-
truzzi, Beauftragte für die Belange von Menschen mit 
Behinderung im Enzkreis. Viele Menschen hätten sich da-
mals die Frage gestellt: Was wurde bisher erreicht? Wo und 
wie wird Inklusion gelebt – und welche Herausforderun-
gen bestehen weiterhin? „Mit der Ausstellung wollten wir 
der UN-Behindertenrechtskonvention ein Gesicht – oder 
besser gesagt viele Gesichter geben und zeigen, was Teil-
habe bedeutet.“
Mohamed Zakzak, Inklusionsbeauftragter der Stadt Pforz-
heim, ergänzt: „Die Ausstellung lädt uns ein, genau hinzu-
sehen, wo Menschen mit Behinderung beteiligt werden, 
aber auch, wo sie weiterhin auf Barrieren stoßen. Sie ist da-
mit nicht nur eine künstlerische Arbeit, sondern auch ein 
gesellschaftspolitischer Appell.“
Für die Ausstellung ließen sich Menschen mit Behinde-
rung aus Pforzheim und dem Enzkreis in ihrem Alltag foto-
grafieren, sie erzählten ihre Geschichten und teilten ihre 
Sichtweisen. Fotograf Patrick Werner begleitete sie mit 
großem Respekt und viel Feingefühl. Entstanden ist eine 
eindrucksvolle Sammlung von Bildern, die den Gedanken 
der Konvention lebendig werden lässt. „Patrick Werner hat 
es mit seiner Kamera geschafft, nicht nur Szenen des All-
tags, sondern auch die Würde, Stärke und Individualität 
der porträtierten Menschen einzufangen. Jedes Bild ist ein 
Kunstwerk für sich“, lobt Lena Gasde, Projektkoordinatorin 
für Inklusion.

Die Ausstellung ist während der regulären Öffnungszeiten 
der Schlössle Galerie kosten- und barrierefrei zugänglich. 
Zusätzlich sind alle Porträts mit Bildbeschreibungen ver-
sehen, um auch Menschen mit Sehbehinderung einen Zu-
gang zu den Bildern zu ermöglichen.

Über den Ausstellungsbeginn freuen sich (von links) Stefanie 
Rüdiger, Centermanagement-Assistentin der Schlössle Gale-
rie, Enzkreis-Inklusionsbeauftragte Anne Marie Rouvière-Pe-
truzzi, Lena Gasde, Projektkoordinatorin für Inklusion bei der 
Stadt Pforzheim, und Mohamed Zakzak, Inklusionsbeauftrag-
ter der Stadt Pforzheim 
 Foto: Schlössle Galerie Pforzheim; Fotograf: D. De Gaetano

Energiesparen im Frühling
Der Frühling ist da und damit auch das schöne Wetter. 
Die Fenster und Türen werden weit geöffnet, um die 
Sonnenstrahlen und die frische Lust einzufangen. Da-
mit hierbei die Strom- und Heizkosten nicht in die Höhe 
schießen, gibt die Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim keep gGmbH Tipps, wie Sie ent-
spannt durch die Frühlingszeit kommen.

Frühjahrsputz für Haushaltsgeräte – spart Strom und 
verlängert die Lebensdauer
Wussten Sie, dass ein sauberer Kühlschrank weniger Energie 
verbraucht? Entstauben Sie die Lüftungsschlitze und reinigen 
Sie die Gummidichtungen regelmäßig – so bleibt die Kälte 
drinnen und das Gerät muss weniger arbeiten. Stellen Sie die 
Temperatur auf 7 °C ein, das ist ideal für die Lebensmittel und 
spart bis zu 15 % Strom. Auch Waschmaschine und Spülma-
schine freuen sich über eine Entkalkung mit Essig oder Spe-
zialreiniger – das senkt den Energieverbrauch und verlängert 
die Lebensdauer. Bonus-Tipp: Lassen Sie Ihre Geräte mög-
lichst volllaufen, um Energie und Wasser zu sparen.

Clever lüften und Frühlingsfrische genießen
Frische Luft ist essenziell für ein gesundes Raumklima, aber 
Dauerlüften verschwendet Energie. Setzen Sie stattdessen 
auf Stoßlüften: Öffnen Sie morgens und abends alle Fens-
ter für 5–10 Minuten, um verbrauchte Luft effizient auszu-
tauschen. So bleiben die Wände warm, während frischer 
Sauerstoff hereinkommt. Vermeiden Sie gekippte Fenster 
über Stunden – das kühlt Räume aus und treibt die Heiz-
kosten in die Höhe. Tipp: Falls Sie Pollenallergiker sind, lüf-
ten Sie am besten frühmorgens oder nach einem Regen-
schauer, wenn die Pollenbelastung am niedrigsten ist.

Warme Kleidung statt hoher Heizkosten
Wenn die Frühlingsnächte noch kühl sind, muss nicht 
gleich die Heizung hochgedreht werden. Stattdessen hilft 
übergangsweise warme Kleidung, v.a. warme Socken. Stu-
dien zeigen: Wer warme Füße hat, friert insgesamt weniger 
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und kann die Raumtemperatur um bis zu 2 °C senken, ohne 
an Komfort einzubüßen. Das spart Energie und senkt Ihre 
Heizkosten. Im Wohnbereich sollte die Raumtemperatur 
möglichst nicht mehr als 20 °C betragen. Für die Küche 
empfehlen wir 18 °C, für das Schlafzimmer 17 °C.
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in 
privaten Haushalten hilft die Energieberatung der Kli-
maschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep 
gGmbH mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die 
Beratung findet online, telefonisch oder in einem persön-
lichen Gespräch statt. Unsere Energie-Fachleute beraten 
anbieterunabhängig und individuell. Mehr Informatio-
nen gibt es bei der Klimaschutz- und Energieagentur Enz-
kreis Pforzheim keep gGmbH unter 07231 – 308 68 68.  
Beratungstermine können online unter www.keep- 
energieagentur.de/terminbuchung gebucht werden.

Energieberatung im Rathaus Mönsheim
Am Dienstag, den 13. Mai 2025 steht Ihnen von  
14-16 Uhr im Rathaus Mönsheim im Besprechungszim-
mer (1. OG) eine kompetente und unabhängige Energie-
beraterin der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis 
Pforzheim keep gGmbH kostenlos zur Verfügung.
Die Energieberatung dauert rund 45 Minuten und hilft Ih-
nen einen ersten Eindruck zu erhalten, welche Maßnahmen 
zur Steigerung der Energieeffizienz und Kosteneinsparung, 
der energetischen Sanierung sowie der Nutzung von Erneu-
erbaren Energien bei Ihrem Gebäude möglich und sinnhaft 
sind. Typische Beratungsinhalte sind bei Hausbesitzern oft 
die Möglichkeiten eines Heizungstauschs, die Gebäude-
dämmung oder auch die Beratung zu Fördermitteln. Zu-
dem können Sie Unterstützung beim Angebotsvergleich 
erhalten und Informationen worauf bei, Neubau von ener-
giesparsamen Gebäuden zu achten ist. Selbstverständlich 
sind auch Mieter/innen herzlich in der Energieberatung 
willkommen und können Beratung zu Energieeinsparmög-
lichkeiten im Alltag, eine Erläuterung zur Plausibilität von 
Energiekosten-Abrechnungen oder auch bspw. Informa-
tionen zur Balkon-Photovoltaik erhalten.
Für die Beratung ist es hilfreich, aber nicht notwendig, die 
Strom- und Heizkostenabrechnung oder auch Baupläne 
zum Termin mitzubringen, damit einzelfallbezogen bera-
ten werden kann.
Sie können selbstverständlich auch einen Beratungstermin in 
der keep gGmbH im Volksbankhaus oder jedem anderen Be-
ratungsstandort buchen. Die Buchung von Beratungsterminen 
ist online über die Homepage der keep gGmbH: www.keep-
energieagentur.de oder von Montag bis Donnerstag, 09:00 
bis 12:00 Uhr telefonisch unter 07231 308 6868 möglich.

Kontakt
keep
Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim
Zerrennerstr. 28, 75172 Pforzheim
Telefon: +49 (0) 7231 308 6868
info@keep-energieagentur.de
www. keep-energieagentur.de

Am Dienstag, 6. Mai, im Ev. Gemeindehaus 
Heimsheim: Vorstellung der Aktivitäten des 
Vereins POEMA zum Schutz des Regenwaldes 
und der indigenen Bevölkerung in Amazonien
HEIMSHEIM/ENZKREIS. Der Verein POEMA e.V. Stuttgart 
setzt sich in Amazonien für den Schutz des Regenwaldes 
und der indigenen Bevölkerung ein. Die Schwerpunkte sei-
ner Arbeit liegen in den Bereichen sauberes Trinkwasser, 

Solarenergie, Gesundheitsversorgung, Bildung und Wie-
deraufforstung. So unterstützt POEMA beispielsweise vor 
Ort beim Bau von Pumpen und Wassersystemen, um an 
sauberes Grundwasser zu kommen, und leistet Hilfe in 
Energiefragen durch Solarlampen und dem Bau von Solar-
anlagen. Auch die Gesundheitsvorsorge in den Dörfern 
und Reservaten Amazoniens liegt ihm am Herzen.
Wie genau die Arbeit für die 
Umwelt und gegen Armut 
aussieht, darüber informiert 
Johann Graf, stellvertreten-
der Vorsitzender des Ver-
eins, am Dienstag, 6. Mai, in 
seinem Vortrag „Vom Wald 
leben, ohne ihn zu zerstö-
ren“ im Evangelischen Ge-
meindehaus, Kirchstraße 8, 
in Heimsheim. Die kosten-
lose Veranstaltung beginnt 
um 19:30 Uhr; eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Fragen zur Veranstaltung be-
antwortet Tina Kühnle-Häcker von der FairTrade-Arbeits-
gruppe Heimsheim per E-Mail an info@biblio-heimsheim.
de. Weitere Informationen zum Verein finden sich unter 
http://www.poema-deutschland.de.
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis er-
leben“, die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Land-
wirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bietet über 
das Jahr ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Natur-
schutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und 
Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit 
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Eine 
Übersicht ist im Internet unter www.enzkreis.de/Enzkreis-
erleben/Events abrufbar. Ein gedrucktes Programmheft mit 
allen Veranstaltungen ist beim Landratsamt und in den Rat-
häusern der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. Für Fragen steht 
Angela Gewiese vom Sachgebiet Klimaschutz beim Land-
ratsamt unter Telefon 07231 308-9486 oder per E-Mail an 
angela.gewiese@enzkreis.de gerne zur Verfügung. (enz)

Freie Termine für kostenlose Energieberatung
Am Montag, 28. April, am 
Mittwoch, 30. April sowie 
am Samstag, 3. Mai ist in den 
Räumlichkeiten der Klima-
schutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim (keep) 
gGmbH im Volksbankhaus in Pforzheim eine persönliche 
Beratung durch Energieberater möglich. Am Dienstag, 29. 
April, steht zudem zwischen 15 Uhr und 18 Uhr ein Energie-
berater für eine telefonische Beratung zur Verfügung.
Termine können online über die Homepage www.keep-
energieagentur.de oder von Montag bis Donnerstag von 
9 bis 12 Uhr telefonisch unter 07231 308-6868 vereinbart 
werden und sind bis spätestens vier Tage vor dem jeweili-
gen Beratungstermin buchbar.
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in 
privaten Haushalten hilft die Energieberatung der keep 
gGmbH mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die 
Beratung findet online, telefonisch oder in einem persön-
lichen Gespräch statt. Die Energieexperten beraten anbie-
terunabhängig, technologieoffen und individuell.
Mehr Informationen gibt es bei der keep gGmbH unter 
Telefon 07231 308 - 68 68. Beratungstermine können on-
line unter www.keep-energieagentur.de/terminbuchung 
gebucht werden.

 
Über das Engagement des 
Vereins POEMA in Amazonien 
informiert ein Vortrag im Ev. 
Gemeindehaus in Heimsheim.
 Foto: POEMA Deutschland e.V.

wendeKlima
statt wandel
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Die Energieberatung ist für Bürgerinnen und Bürger auf-
grund der Kooperation mit der Verbraucherzentrale und 
der Förderung durch das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz kostenlos. Darüber hinaus wird die Arbeit 
der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim 
keep gGmbH durch das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg gefördert.

Jobcenter mit positiver Bilanz: 845 Hilfe- 
empfänger in den Arbeitsmarkt integriert –  
Deutliche Steigerung gegenüber dem Vorjahr
ENZKREIS. Insgesamt neun 
Jahre war Michael M. (Name 
geändert) arbeitslos und 
erhielt in dieser Zeit Bür-
gergeld. Seit dem vergan-
genen Jahr jedoch steht er 
wieder in Lohn und Brot: bei 
Sauber Motorsports, einer 
Firma der Rennsport-Tech-
nologie insbesondere in der 
Formel 1. Damit ist er einer 
von 845 Menschen, die das 
Jobcenter Enzkreis im ver-
gangenen Jahr in eine feste 
Arbeit bringen konnte.
Um satte 17,5 Prozent konnten die Integrationszahlen im 
Enzkreis gegenüber dem Vorjahr gesteigert werden. „An-
gesichts sehr niedriger Zahlen zu Beginn des Jahres ist das 
eine enorme und sehr erfreuliche Steigerung“, sagt Jobcen-
ter-Leiter Hartmut Schölch. Auch Sozialdezernentin Katja 
Kreeb zeigt sich hocherfreut: „Angesichts der allgemeinen 
Lage ist das eine wirklich gute Nachricht!“
Zum 1. Januar 2012 hatte der Enzkreis als kommunaler Trä-
ger die Verantwortung für das Jobcenter von der Agentur 
für Arbeit übernommen – als einer von neun Landkreisen 
in Baden-Württemberg; auch zwei Städte sind diesen Weg 
gegangen: Pforzheim und Stuttgart. Hartmut Schölch, der 
das Amt seit damals leitet, ist nach wie vor davon über-
zeugt, dass der Weg richtig war: „Wir sind dicht dran an den 
Menschen, die wir betreuen, und wir kennen das Umfeld 
und den Arbeitsmarkt.“
Das hilft, wenn es darum geht, einen Arbeitsplatz zu finden, 
für Menschen, die beruflich oft neu Fuß fassen müssen. Auf 
der anderen Seite kann ihnen das Jobcenter gezielte Unter-
stützung anbieten, beispielsweise durch berufliche Weiter-
bildung. Eine solche Maßnahmen hatte Michael M. letztlich 
bei seinem neuen Arbeitgeber die Tür geöffnet.
„Oft fehlt unseren Kundinnen und Kunden weder Motiva-
tion noch das Know-how, sondern schlicht die Sprache“, 
weiß Schölch. Dazu gehört unter anderem die Gruppe der 
Menschen, die nach dem Überfall Russlands auf die Ukrai-
ne von dort geflohen sind. Als Beispiel nennt er eine junge 
Frau, die in ihrem Heimatland Deutsch und Englisch auf 
Lehramt studiert hatte: „Den Abschluss konnte sie hier in 
Deutschland anerkennen lassen, hat das Sprachniveau C1 
erworben und arbeitet seit letztem September als Fremd-
sprachenlehrerin beim IB-Baden.“
Nicht ganz so einfach war es für einen jungen Mann, der 
nach der Flucht Deutsch als neue Fremdsprache lernen 
musste. „Aber wir konnten ihm einen befristeten Vertrag 
bei der Arbeitsagentur vermitteln – und dort wird er die-
ses Jahr im Herbst eine Ausbildung beginnen.“ Der Jobcen-
ter-Chef ist voll des Lobes für sein „engagiertes und moti-
viertes Team“. Sozialdezernentin Kreeb pflichtet ihm bei: 
„Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stellen den einzel-

 
Fallmanagerin Anja Cabras 
bespricht mit Jobcenter-Lei-
ter Hartmut Schölch, welche 
Unterstützung sie einem ihrer 
Kunden anbieten kann. 
 Foto: Enzkreis; 
 Fotografin: Sonja Frommer

nen Menschen in den Mittelpunkt der Arbeit. Um wirklich 
nachhaltige Hilfe zu leisten und unseren sozialpolitischen 
Auftrag ernst zu nehmen, ist diese Herangehensweise aus 
meiner Sicht die richtige.“ (enz)

Ausbau und neuer Radweg für Kreisstraße  
zwischen Lehningen und Hausen
Vollsperrung der K 4577 und K 1061  
ab 5. Mai bis November 2025
Der Landkreis Böblingen und der Enzkreis investieren in 
ihre Kreisstraße K 4577/K1061 und bauen gemeinsam die 
Verbindung zwischen Tiefenbronn-Lehningen und Weil 
der Stadt-Hausen aus. Die Kreisstraße zwischen Hausen 
und Lehningen wird dazu ab Montag, 5. Mai 2025, für den 
Verkehr in beide Richtungen gesperrt.
Die Umleitung erfolgt von Weil der Stadt kommend über 
Mühlhausen (L 1182/L352 und K4562), bzw. aus der Rich-
tung Neuhausen kommend über Münklingen (über K4561 
– K1019/K1020 und L1182).
Die Bauarbeiten beginnen an der Schauinslandstraße am 
Ortsende von Lehningen und reichen bis zum Ortsein-
gang Hausen. Da die bestehende Straße sanierungsbe-
dürftig ist und mit einer Breite von rund fünf Metern nicht 
mehr den aktuellen Anforderungen und Ausbaustandards 
entspricht, wird die Straße grundhaft erneuert sowie auf  
6,50 m verbreitert.
Außerdem wird entlang der Kreisstraße ein neuer  
Geh-, Rad- und Wirtschaftsweg hergestellt. Mit dem Aus-
bau der Kreisstraße und dem Neubau des Geh-, Rad- und 
Wirtschaftsweges wird die Verkehrssicherheit erhöht und 
eine sichere Verbindung für den Fuß- und Radverkehr  
geschaffen.
Die begleitenden Naturschutzmaßnahmen starteten be-
reits in 2024 und Ende Februar dieses Jahres wurden die 
für die Bauarbeiten notwendigen Rodungsarbeiten durch-
geführt und abgeschlossen.
Die Landratsämter bitten alle Verkehrsteilnehmer um  
Verständnis für die entstehenden Beeinträchtigun-
gen. Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im  
Landkreis Böblingen und im Enzkreis gibt es unter  
www.verkehrsinfo-bw.de.

Mitteilungen von Ämtern

Agentur für Arbeit

Elternveranstaltung im PZ-Forum

Pubertät trifft Beruf
Wie Eltern ihre Kinder unterstützen können
Am Mittwoch, dem 7. Mai 2025 von 19:00 bis 21:00 Uhr ver-
anstaltet die Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim gemein-
sam mit dem Transformationsnetzwerk Nordschwarzwald 
einen unterhaltsamen Abend für Eltern pubertierender 
Kinder im PZ-Forum, Poststraße 12 in Pforzheim.
Die Teilnehmenden erfahren bei dem etwas anderen El-
ternabend, wie Sie den Einstieg Ihrer Kinder in den Beruf 
leicht und entspannt begleiten können. Berufsberate-
rinnen und Berufsberater der Agentur für Arbeit Nagold-
Pforzheim bieten dazu wertvolle Informationen.
Zudem bringt Matthias Jung in einem unterhaltsamen Im-
pulsvortrag die Welt der Pubertierenden näher. Jung ist 
Diplompädagoge, SPIEGEL-Bestsellerautor („Chill-mal“ und 
„Immer darf ich alles nie“), Familien-Coach und Komiker. 
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Er ist selbst Vater von zwei Kindern. Eine liebevolle Eltern-
Kind-Beziehung, auch in der Phase der Berufswahl, liegt 
ihm sehr am Herzen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Aufgrund der begrenzten Teil-
nehmerzahl ist eine Anmeldung unter 
https://eveeno.com/606377950 erforderlich.

Soziales

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für 
alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel. 07231 308-5022, 
E-Mail: psp@enzkreis.de

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Tel. 07041-8153689, 
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e. V.  
Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung. Wir 
bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jahren. 
Kontakt: 07231-128 844, 
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Jugend- und Suchtberatung Plan B gGmbH
Beratung und Behandlung für Jugendliche, Suchtgefähr-
dete, Abhängige und deren Angehörige
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel.: 07231 / 92277-0, 
www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: 
Mo. 10:00 – 11:30 Uhr; Do. 16:00 – 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-be-
ratung oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-
pf.de. In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden 
eine Antwort von einer Fachkraft.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der 
Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien
Tel. 07231 30870

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis 
für Menschen in Wohnungsnot und Fragen der 
Existenzsicherung
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Telefon: 07231-20448-0 Zentrale, 
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“, Fachstelle 
für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – Hilfe in Lebens-
krisen und bei Selbsttötungsgefahr
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 07231 1394080

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e.V.
Tel. 07231/373-6108, 
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel.: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

consilio
Demenzzentrum: 07231 308-500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07231 308-5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 
07231 308-5023

Hebammensprechstunde
pro familia Pforzheim bietet einmal im Monat eine kos-
tenfreie Hebammensprechstunde an. In der Schwanger-
schaft und danach ändert sich vieles. Alle Fragen rund um 
Schwangerschaft, Geburt, Umgang mit dem Neugebore-
nen, dem Stillen und der Ernährung können hierbei be-
sprochen werden.
Die nächsten Termine finden jeweils mittwochs, den 23.04., 
21.05. und 11.06.2025, zwischen 9 und 12 Uhr statt.
Anmeldung und Terminvereinbarung Montag bis Freitag 
9-12 und Montag, Dienstag, Donnerstag 14-15 Uhr unter 
07231 6075860
pro familia e.V.
Parkstraße 19 – 21
75175 Pforzheim

Schulungsangebot für Ehrenamtliche  
rechtliche Betreuer*innen des Betreuungs- 
vereins des Caritasverbandes Pforzheim
Der Betreuungsverein des Caritasverbandes e. V. Pforzheim 
bietet im Mai 2025 für die Stadt Pforzheim und den Enzkreis 
wieder eine Schulung zum Thema rechtliche Betreuung 
an. Beginn der Schulung ist am Donnerstag, 08.05.2025 
(17:30 - 19:30 Uhr).
Diese umfasst 3 Abende, jeweils Donnerstag, 08.05., 15.05. 
und 22.05. und finden im Clubraum des Walter-Geiger-Hau-
ses (Westliche Karl-Friedrich-Str. 180, Pforzheim) statt.
Bitte melden Sie sich bis spätestens zum 05.05.2025 an!
Menschen, die aufgrund einer Erkrankung oder Behinde-
rung ihre Angelegenheiten selbst nicht mehr klären kön-
nen, benötigen häufig eine Unterstützung im Rahmen ei-
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ner rechtlichen Betreuung. Die Betreuungen werden dann 
von Angehörigen, ehrenamtlichen Betreuer*innen oder 
ggf. Berufsbetreuer*innen übernommen. Sie unterstützen 
den Betreuten als rechtliche Vertreter, treffen teilweise aber 
auch stellvertretend Entscheidungen.
Der Betreuungsverein unterstützt hierbei ehrenamtliche 
Betreuer*innen und die Mitarbeiter des Betreuungsvereins 
stehen mit Rat und Tat zur Seite. Er bietet zudem Beratung 
und Unterstützung sowie regelmäßige Austauschtreffen 
und Fortbildungen an.
Bei der Schulung werden folgende für eine rechtliche Be-
treuung wichtige Themen vorgestellt und erläutert:
Übersicht über das Betreuungsrecht im BGB, die wichtigen 
Aufgabenkreise einer rechtlichen Betreuung (Vermögens-
sorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung, Vertre-
tung des Betreuten gegenüber Behörden, etc.) sowie einen 
Überblick über mögliche Ansprüche auf Sozialleistungen.
Das Schulungsangebot richtet sich besonders an Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, die Interesse haben, in diesem 
Bereich ehrenamtlich tätig zu werden. Es ist eine verant-
wortungsvolle, aber für viele Betroffene auch eine wichtige 
und dankbare Aufgabe.
Kosten entstehen hierzu keine!
Wer jedoch als Familienangehöriger die gesetzliche Be-
treuung eines Angehörigen übernommen hat, kann jeder-
zeit hier beim Betreuungsverein einen individuellen Bera-
tungs- und ggf. Schulungstermin vereinbaren.
Für Rückfragen oder für eine Anmeldung zur Schulung ste-
hen Ihnen die Mitarbeiter des Betreuungsvereins gerne zur 
Verfügung.

Ansprechpartner:
Silvia Werner, Telefon: 07231 128-704 (Sekretariat)
E-Mail: silvia.werner@caritas-pforzheim.de
Christoph Schubert, Telefon: 07231 128-715 (Leiter Betreu-
ungsverein)
E-Mail: christoph.schubert@caritas-pforzheim.de
Sven Krämer, Telefon: 07231 128-703 (Rechtlicher Betreuer)
E-Mail: sven.kraemer@caritas-pforzheim.de
Homepage:www.caritasverband-pforzheim.de
Betreuungsverein des Caritasverbandes e.V. Pforzheim
Westliche Karl-Friedrich-Straße 180
75172 Pforzheim

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 0 70 44 – 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag von 08.00 – 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Pfarrehepaar Haffner, Telefon 73 04
Seelsorge und Sterbefälle: 
Teil-Gebiet I, Pfarrehepaar Haffner, Telefon 0 70 44 - 73 04
Teil-Gebiet II, Pfarrer Grauer, 0 70 44 - 93 83 46
E-Mail: Martin.Grauer@elkw.de
Vertretung in dringenden Fällen übernimmt bis zum  
27. April Pfarrehepaar Haffner, Telefon s. oben
Vermietung Gemeindehaus: Arne Gessert, 
Tel. mobil: 01 51 - 62 65 77 69
E-Mail: arne.gessert@hotmail.com
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit 
wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch 
die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.  1. Petrus. 1,3

Wochenlied: „Mit Freuden zart zu dieser Fahrt lasst uns zu-
gleich fröhlich singen“ (EG 108)

Wochenpsalm: „Aber ich rief an den Namen des HERRN: 
Ach, HERR, errette mich!“
aus Psalm 116

Sonntag, Quasimodogeniti, 27. April 2025
09.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin Erika Haffner und 
dem Männergesangverein und
anschließendem Kirchenkaffee
Predigttext: 1. Petrus 1, 3-9
Opfer: Renovierung in und um die Kirche
19.00 Uhr – Friedensgebet für die Ukraine und andere 
Kriegsgebiete im Gemeindehaus in Mönsheim

Montag, 28. April 2025
19.00 Uhr – Bibel-Live-Heckengäu im Gemeindehaus in 
Mönsheim (s. Mitteilungen)
19.25 Uhr - Chor „Colors of Heaven“ im Gemeindehaus

Mittwoch, 30. April 2025
15.00 Uhr - Konfirmandenunterricht

Freitag, 02. Mai 2025
20.00 Uhr - Posaunenchor

Opfergaben:
• Ihre Opfergaben können Sie gerne überweisen auf das 

Konto:
• Ev. Kirchengemeinde Wimsheim
• Volksbank Leonberg – Strohgäu eG
• IBAN: DE60 6039 0300 0045 3000 03
• BIC: GENODES1LEO
• Bitte Opferzweck (Kirche) angeben!

Mitteilungen:
Anmeldungen der neuen Konfirmanden
Anmeldung der Konfirman-
den aus Wimsheim und 
Mönsheim
Dienstag, 06. Mai 2025 um 
19.00 Uhr, Evang. Gemein-
dehaus Mönsheim
Es ist ein Informations-
abend und Anmeldung für 
alle neuen Konfirmanden, 
die nach den Sommerferien 
die 8. Klasse besuchen.
Die Konfirmation in Wimsheim ist am 26. April 2026.
Bitte sagen Sie diesen Termin weiter.
Wichtig: Bitte bringen Sie Ihr Familienstammbuch mit.
Pfarrerin Erika Haffner, Telefon 07044-73 04

Haushaltsplan
Der Haushaltsplanbeschluss 2025 und Rechnungsab-
schluss 2023 liegen im Zeitraum vom 29. April – 22. Mai 
zur Einsicht zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro aus.

Onlineveranstaltungen sind gut – live ist live!
Herzliche Einladung zu Bibel-Live-Heckengäu!!
Bibellesen. Bibelteilen. Glauben vertiefen.
Bibeltexte kennenlernen und im Gespräch miteinander 
besser verstehen lernen.
Meist ist es der Predigttext für den kommenden Sonntag, 
mit dem wir uns beschäftigen.
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